
Antrag Nr. 24-F-63-0084
Grüne, SPD,  Linke und Volt

Betreff:

Schluss mit Papierkram: Sachstand zum digitalen Bauantrag in Wiesbaden
- Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen, Die Linke und Volt vom 05.11.2024 -  

Antragstext:

In Hessen schreitet das Projekt Digitalisierung im Baugenehmigungsverfahren stetig voran: Der 
vollständig digitalisierte Baugenehmigungsantrag beschleunigt die medienbruchfreie 
Kommunikation zwischen Antragstellern, Bauaufsichtsbehörden und Beteiligten.
Im Pilotverfahren konnte Frankfurt bereits über 100 Anträge bearbeiten und bescheiden. 
Darmstadt und der Rheingau-Taunus-Kreis profitieren als Vorreiter im Vollverfahren bereits jetzt 
von der beschleunigten, agilen Zusammenarbeit innerhalb der Genehmigungsverfahren durch die 
produktive Bereitstellung des Bauportal Hessen (DigiBauG). Die Echtzeitübertragung ermöglicht 
moderne Aufgabenteilung in der Behördenkommunikation und setzt dabei Synergien frei, da 
ressourcenaufwendige Kommunikationswege und -kanäle entfallen.

Der Ausschuss für Wirtschaft, Beschäftigung, Digitalisierung und Gesundheit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten,

1) Wie sieht der aktuelle Sachstand zur Einführung des digitalen Bauantrags aus?
2) und wann ist im Bauportal Hessen mit der Freischaltung des digitalen 

Baugenehmigungsantrags für Wiesbaden zu rechnen?

Wiesbaden, 05.11.2024
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